
HEITZENHOFEN. FFW-Kommandant Pe-
ter Pilz berichtete jüngst in der Jahres-
hauptversammlung von zwölf Mo-
natsübungen, bei denen im Schnitt 15
Personen teilnahmen. Derzeit verfügt
die Feuerwehr über 33 Aktive mit
sechs Frauen und 16 Jugendlichen. Für
Einsätze, Ausbildung, Wartung und
Pflege der Gerätschaften investierten
die Kameraden 1200 Stunden. Norbert
Baumgärtner übernahm das Amt des
Jugendwartes.

Weil das Feuerwehrauto in einem
sehr schlechten Zustand ist, braucht
die Wehr Heitzenhofen dringend ein
neues Fahrzeug. Bürgermeister Josef
Mandl äußerte die Ansicht, die Diskus-
sion – neues oder gebrauchtes Fahr-
zeug kaufen? – sei sehr berechtigt. Er
persönlich favorisiere ein neues Fahr-
zeug. Der Bürgermeister sprach über
verschiedene geplante Investitionen,

die sich auf das Gemeindezentrum, die
Dorfplatzneugestaltung in Hochdorf,
die Außenanlagen des neuen Feuer-
wehrhauses und die neuen Feuer-
wehrfahrzeuge fürWischenhofen und
Duggendorf beziehen.

Mit Blick auf den gewünschten
Kauf eines Feuerwehrautos sagte er,
manmüsse Prioritäten setzen. Die Ent-
scheidung treffe der Gemeinderat.
Kreisbrandmeister Ulrich Brey berich-
tigte von der neuen integrierten Leit-
stelle, die EndeMärz starte.

Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft
wurden Peter Pilz, Monika Rödl, Bern-
hard Kliegl, Josef Gebhardt, Elisabeth
Glockner und Rosemarie Stenz geehrt,,
für 40 Jahre Dietrich Safert und Josef
Graf. Bernhard Hierl gab einen Über-
blick über die Feiern zum 125-jährigen
Jubiläum, das vom 28. bis 31. Mai 2010
stattfinden soll.

Zur Diskussion zum Verbot von
Schnapsbars sagte Hierl, dass man ver-
stärkt kontrollieren bzw. die alkohol-
freien Getränke billiger anbieten wer-
de. Das Hauptproblem sei, dass man-
che Gäste Hochprozentiges mitbräch-
ten und sozusagen „bereits aufge-
wärmt“ zu den Festen kämen. (lsn)

FFWHeitzenhofen braucht neues Fahrzeug
BILANZKommandant Peter
Pilz informierte über Einsät-
ze,Wünsche und Pläne. The-
mawar auch die Schnaps-
bar-Diskussion.

Treue Mitglieder wurden geehrt, von links: Josef Mandl, Josef Gebhardt, Moni-
ka Rödl, Peter Pilz, Bernhard Kliegl und Josef Graf Foto: Neu
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WEHR FEIERT 125-JÄHRIGES

➤ Patenverein: Die Rolle des Paten
spielt die FFWWolfsegg. 89 Vereine aus
der Umgebung wurden eingeladen. Ein
Zelt für 2000 Personen ist bestellt.

➤ Rahmenprogramm:Mit denMusikka-
pellen ist man sich einig. Das Bier liefert
die Brauerei Bischofshof.

➤ Start: Begonnen wird das Fest am
Freitagmit einer Rocknacht. AmSams-
tag ist ein Kommers-Abend geplant. Der
Festzug findet amSonntag statt.

➤ Schirmherren: Gewonnen werden
konnten Landrat Herbert Mirbeth und
Josef Mandl. (lsn)

ADLERSBERG.Der Saal beim Prößl Bräu
war – wie jedes Jahr – beim Politischen
Aschermittwoch der Freien Wähler
(FW) rammelvoll, 250 bis 300 Besu-
cher waren gekommen. Die Geschwis-
ter Reisinger würzten den Reigen der
Rednermit Gstanzln.

Pettendorfs Bürgermeister Eduard
Obermeier hob die Erfolge der Freien
Wähler bei der Landtagswahl hervor.
Schließlich, und dies betonte auch die
Hauptrednerin MdL Tanja Schweiger,
sei man jetzt die drittgrößte politische
Kraft in Bayern.

Die Landtagsabgeordnete zeigte
sich kämpferisch, offen und von dem
Ziel geprägt, gemeinsam über die Par-
teigrenzen hinweg Sachpolitik zum

Wohle der Bürger zu machen. Allein,
die Regierungskoalition von CSU und
FDP verhindere dies durch strenge
„Koalitionsdisziplin“, denn die FDP
habe zu wenig Rückgrat, um eine ab-
weichende Meinung im Schatten der
übermächtigen CSU vertreten zu kön-
nen.

„Kommunen stehen im Regen“

„Der Freistaat regiert von oben herab,
wie es ihm beliebt. Die Kommunen
werden im Regen stehen gelassen“,
stellte Schweiger fest. Die Zeit der
Volksparteien sei vorbei, die bürger-
schaftlichen Bewegungen seien im
Aufwind.

Schweiger nahm auch zur Politik
vor Ort Stellung, Thema: Neues Gym-
nasium. Schweiger plädierte für eine
kostengünstige Übergangslösung in
Lappersdorf durch rasche Umstruktu-
rierung der bereits bestehenden Schul-
gebäude. Man wisse jetzt noch nicht,
wie sich die Schulsituation im Jahr
2011 darstelle, wenn der letzte Jahr-
gang des G 9 sowie der erste des G 8 ihr
Abitur machten und somit zwei Jahr-

gänge gleichzeitig die Gymnasien ver-
ließen. Absolut nicht einzusehen sei,
wieso der Fragenkatalog zum Thema
„Neues Gymnasium“, den das Kultus-
ministerium angefordert habe, wo-
chenlang liegen geblieben sei.

Kritik übte MdL Tanja Schweiger
daran, dass der Landkreis in Hemau
dem BRK ein Gebäude für die Errich-
tung eines Alten-und Pflegeheimes
kostenlos überlassen habe, die Folge:
Jetzt seien weder die bereits bestehen-
den Altenheime noch das neue ausge-
lastet. Dies sei keine wertorientierte,
vernünftige Sachpolitik, sagte Schwei-
ger. Seniorenpolitik müsse „Hand und
Fuß haben. „Bestehende Heime sollen
nicht durch neue kaputt gemacht wer-
den.“

„Wir sind eine Kraft in Deutschland“

Am Ende schwor der FW-Kreisvorsit-
zende Willi Hogger die Gemeinschaft
der Freien Wähler auf dieses Motto
ein: „Wir sind eine starke kommunal-
und landespolitische Kraft in der Bun-
desrepublik Deutschland. Die Freien
Wähler sind diewahre Volkspartei!“

„Übermächtige CSU“ und FDPkritisiert
FREIE WÄHLER Beim Politi-
schen Aschermittwochwarf
MdL Tanja Schweiger der
Koalition vor, sie regiere von
oben herab.
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VON ANGELIKA LUKESCH, MZ

Die Geschwister Reisinger derbleckten mit Genuss das Publikum und die Honoratioren. Fotos: Angelika Lukesch
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LAPPERSDORF

SpVgg Hainsacker, Eisstockabtei-
lung: Heute, 20 Uhr,Monatsver-
sammlung in der Stockhütte. (ldk)

FFWOppersdorf: Am 2., 3. und 7.
März Erste-Hilfe-Kurs für alle Bewoh-
ner von Oppersdorf, Einhausen, Hö-
nighausen, Schwerdnermühle, sowie
für alle Mitglieder der drei weiteren
FFW-Ortsvereine. Anmeldung bis
Sonntag bei Schmid Franz jun. unter
Tel. (0160) 97 84 97 43. (ldk)

Wanderfreunde Hainsacker: Am
Sonntag Teilnahme beimWandertag
in Oberviechtach. Abfahrt mit Pkw
um 8.15 Uhr bei der Bushaltestelle
Prößl. (ldk)

Schützen Regental Lorenzen: Heu-
te Rundenwettkampf bei Edelweiß
Pettendorf im GasthausMayer. Ab-
fahrt für die Jugend um 18 Uhr beim
Gasthaus Heyder. (ldk)

SG Tiefes Tal Oppersdorf: Heute, ab
19 Uhr, Schieß- und Gesellschafts-
abend im Dorfheim Oppersdorf.
Schüler B: Lisa-Marie Duca 177; Ju-
gend: Bernhard Maier 175; Junioren:
Sandra Rewitzer 166; Damen: Evi Zie-
chaus 189: Schützen: Alfons Räß 196;
Altersklasse: Walter Rewitzer 191; Se-
nioren aufgelegt: Renate Lachner und
Josef Krisch beide 187. RWK: TTO -
Birkengrün Kneiting 1154 - 1087.

VHS: Kurs im Zeichnen ab 3.März in
Lappersdorf. Info und Anmeldung un-
ter Tel. (0 94 01) 5 25 50, Fax
(0 94 01) 52 55 20, E-Mail: in-
fo@vhs-regensburg-land.de

Pfarrei:Heute, 19 Uhr, Kreuzweg.
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WOLFSEGG

Infoabend für Eltern:Die Leitungen
der Schule und des Kindergartens in
Wolfsegg veranstalten für Eltern ei-
nen Informationsabend. „Ist mein
Kind schulfähig?“, so lautet das The-
ma eines Vortrags, der amDienstag,
3. März, um 19 Uhr in den Räumen
der VolksschuleWolfsegg stattfindet.
Referent ist RektorWilhelm Zeitler
von der Katholischen Elternschaft
der Diözese Regensburg. (lpm)
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Pfarrei Kallmünz: HeuteMesse um 7
Uhr in Spittlberg-Kirche sowie Kreuz-
weg um 16 Uhr in Holzheim und Al-
tenheim-Kapelle und 18 Uhr in
Spittlberg-Kirche. In Dinau um 19 Uhr
Messe. (lkl)

Stammtisch Dämmerschoppen:
AmSamstag TP 14 Uhr am Fried-
hofsplatz,mit Frauen, zurWinterwan-
derung. (lkl)

Burgwanderer: Start am Samstag
von 11 bis 15 Uhr und Sonntag von 7
bis 12 Uhr in Oberviechtach. (lkl)
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Zigarettenautomat
aufgebrochen
LAPPERSDORF.DieNacht zumMitt-
woch nutzten Kriminelle, um einen in
der Einhauser Straße aufgestellten Zi-
garettenautomaten zu knacken. Der
oder die Täter hebelten die Türe des
Automaten auf und entnahmen eine
unbekannteMenge Zigarettenschach-
teln. Der Schaden amAutomatenwird
auf 300 Euro geschätzt. Hinweise
nimmt die Polizei in Regenstauf entge-
gen, Tel. (0 94 02) 9 31 10.
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„Die Kommunen werden im
Regen stehen gelassen. Die
Zeit der Volksparteien ist vor-
bei, die bürgerschaftlichen
Bewegungen sind im Auf-
wind.“
MDLTANJASCHWEIGER
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